
 

 
 
Chirurgie der Schilddrüse / Endokrine Chirurgie 
 
 
 
Die so genannte endokrine Chirurgie beschäftigt sich mit Operationen an den 
Hormon bildenden Drüsen. Am häufigsten sind hierbei Eingriffe an der Schilddrüse. 
Weitere Organe, die krankhafte Veränderungen aufweisen können, sind die 
Nebenschilddrüsen, die Nebennieren oder auch die Bauchspeicheldrüse. Liegen 
Fehlfunktionen oder Tumore vor, kann die Entfernung eines Organs teilweise oder 
vollständig erforderlich werden.  
  
 
Gründe für eine Schilddrüsenoperation sind meist Überfunktionen des Organs oder 
die Ausbildung gutartiger Knoten. Der Hormonhaushalt kann jedoch auch durch eine 
Überfunktion der Nebenschilddrüsen so gestört sein, dass eine Entfernung dieser 
vier Drüsen notwendig wird. Häufig ist nur eines der Nebenschilddrüsenkörperchen 
für eine Überfunktion verantwortlich, welches dann gezielt isoliert werden kann. 
Bei beiden Operationen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse) ist zur Schonung der 
wichtigen Stimmbandnerven, die in sehr enger Nachbarschaft liegen, eine besonders 
subtile Operationstechnik erforderlich. Um die Operation für Sie möglichst sicher zu 
machen, kontrollieren wir während der Operation Ihre Stimmbandfunktion (Nerven-
Monitoring) mit einem Impulsgeber.  
  
Auch in der endokrinen Chirurgie verfolgt unsere Klinik ihren Schwerpunkt der 
minimal invasiven Chirurgie (MIC). Die Entfernung der Nebennieren, die hinter der 
Bauchhöhle an anatomisch ungünstiger Stelle liegen, kann heute in den meisten 
Fällen mit der „Schlüssellochchirurgie” durchgeführt werden.  
  
Seltener sind endokrine Tumore an anderen Organen wie z. B. der 
Bauchspeicheldrüse. In einigen Fällen kommt hier die Schlüssellochtechnik zum 
Einsatz, nicht selten sind aber größere chirurgische Eingriffe notwendig, bei denen 
unter Umständen angrenzende Organe mit entfernt werden müssen. Diese Patienten 
benötigen eine besonders intensive Betreuung vor und nach der Operation.  
  
Die Behandlung endokriner Erkrankungen besteht allerdings nicht alleine aus der 
Operation. Sehr wichtig ist bereits in der Phase vor dem Eingriff eine präzise, 
individuell auf Sie zugeschnittene Therapieplanung. Teilweise muss zunächst eine 
medikamentöse Vorbehandlung erfolgen, häufig eine langfristige 
Medikamenteneinnahme nach der Operation. Hierfür steht Ihnen in unserem Hause 
ein erfahrenes Team verschiedener Fachrichtungen (z. B. Innere Medizin, 
Nuklearmedizin) zur Verfügung. Nach jeder Operation ist unser wichtigstes Ziel, 
Schmerzen für Sie zu vermeiden.   
  
Interessante Links für Sie: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Schilddr%C3%BCse 
www.forum-schilddruese.de 
http://www.youtube.com/watch?v=5JXeUKS4EOQ 
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